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Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSE,

Züricli,
Basel, Bern, St. Gatten,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
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des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä IL. ZÜRICH, den 2. März 1907. m 9.

Tramliahnsesellscha» Basel-Aesch.

Bau-Ausschreibung.
Die Unterbau-, Oberbau- und Hochbauarbeiten für die Trambahn

Basel-AeSCh, Länge 7,7 km, werden hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen können im Bureau des bauleitenden
Ingenieurs, Herrn Adolf Silbernagel, Basel, Birmannsgasse 19, vom 28.
Februar an eingesehen werden.

Uebernahmsofferten sind mit Aufschrift «Trambahn Basel-Aesch» bis
17. März, abends, einzureichen.

Basel, den 23. Februar 1907.
Trambahngesellschaft Basel-Aesch.

Schulhaus an der Riedtlistrasse.

Ueber die Ausführung der Erd-, Maurer-, Zimmer-, Graniten.1

Steinhauerarbeiten, Massivdecken-Konstruktion,
Walzeisen-Lieferung und Zentralheizungs-Anlage für das Schulhaus
mit Turnhalle an der Riedtlistrasse wird hiermit der öffentliche Wettbewerb
eröffnet. Pläne und Uebernahmsbedingungen liegen vom 28. Februar bis

13. März, je vormittags von 9—12 Uhr, im Bureau der Unterzeichneten
zur Einsicht auf, wo auch die gedruckten Vorausmasse bezogen werden
können. Angebote sind verschlossen, mit der Aufschrift „Offerte Schulhaus

Riedtlistrasse" versehen, bis zum 16. März 1907, abends 6 Uhr, dem
BaUVOrstand I einzureichen.

Eingabetermin für Zentralheizungs-Offerte 6. April 1907.

ZflrlCb, den 26. Februar 1907.
(Neuer Seidenhof, Gerbergasse 5, 4. Stock.)

Bischoff & Weideli. Architekten.

Rhätische Bahn.
Bauausschreibung.

Die Erstellung der Hochbauten auf den Stationen Frauenkirch,
GlariS, SchmelZDOden und Vliesen der Linie Davos-Filisur, bestehend aus

4 Aufnahmsgebäuden mit Güterschuppen und freistehendem Abort und
3 Wärterhäusern, wird hiemit zur Bewerbung ausgeschrieben.

Die Ausführung ist in Strickbau, wie auf den kleineren Stationen
der Albulalinie, vorgesehen.

Die Vergebung erfolgt für die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten
nach Ausmass und Einheitspreisen, für alle übrigen Arbeiten in Pauschale.

Pläne, Kostenvoranschlag und Bauvorschriften können auf dem
Baubureau im alten Postgebäude in Chur eingesehen werden.

Angebote auf einzelne oder mehrere Bauten sind in Prozenten der
Voranschlagspreise zu stellen und längstens bis zum 12. März 1907 dem
Baubureau Davos Filisur in Chur einzureichen.

Chur, den 23. Februar 1907.
Die Direktion.

Gutgelegenes Fabrikanwesen
mit konstanter Wasserkraft ist zu verkaufen event. zu
verpachten. — Offerten sub Chiffre Z. S. 793 an die Annoncen-Exp.

Budolf Mosse, Zflrich.

7urbinenlieferung.
Zur Ausschreibung gelangt hiemit die Lieferung und Montage von

3 Turbinen ä 1250 P.S., Gefälle 10,4—12 m netto,
2 Erregerturbinen ä 120 P.S., Gefälle 10,4—12 m netto, und der

zugehörigen Rohrleitungen, Rechen und Schützen.
Offerttermin 20. März 1907. Das Pflichtenheft kann bei der

unterzeichneten Verwaltung bezogen werden.

Bern, den 23. Februar 1907.

Elektrizitätswerke der Stadt Bern.

Wasserversorgung Wahlen
IHLanton Bern, jnxret).

Bauausschreibung.
Sämtliche Arbeiten für die Wasserversorgung Wahlen werden an-

durch zur freien Konkurrenz ausgeschrieben: Quellenfassungen,
Brunnstuben, Brunnentrögen, Reservoir 250 ms. Hauptleitung (150, 125, 100,

75, 40 mm) ca. 2800 m, und Hausinstallationen. Pläne, Bauvorschriften, sowie

Eingabeformulare sind bei Herrn H. Schmidlin, Gemeindepräsident aufgelegt.
Eingaben sind bis 10. März 1907 verschlossen mit der Aufschrift

»Wasserversorgung Wahlen« dem Gemeindepräsidenten einzusenden.

Laufen (Jura), den 21. Februar 1907.
Ble Bauleitung.

Bnubranche - höchst wichtig!
Ingenieur mit bester Mannschaft sucht für seine {JBSBtzlich

geschützten tadellosen FUSSbÖdeil (Asbest- und Korkkomposition),
mit der silbernen Medaille ausgezeichnet, behördliche Referenzen, Un»
SChlUSS resp. Eintritt bei bester kapitalkräftiger Firma, welche für
wirklich exaktes Produkt Interesse hat. (Kein Xylolith Zuschriften unter
z. x. 2123 an Budolf Mosse, Zflrich.

Schule zu Cairo, Egypten.

Lieferanten von Baumaterialien und Einrichtungsgegenständen
für obige Bauten, wollen ihre Preislisten, Muster etc. ohne Verzug an
Deutsches Konsulat, Cairo einsenden.

Der Gemeinde-Vorstand.

LAMBERT & STAHL
ARCHITEKTEN, STUTTGART.

Künstlerische Ausführung
von Perspektiven und architektonischen Arbeiten jeder Art.
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